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Existenzgründungsziele, 
Praxissuche, Analyse der 

Praxiskennzahlen, Koordination/ 
Zeitplan zur Existenzgründung

Koordination und Moderation der 
Praxisübernahme- und 

Praxismietvertragsverhandlungen, Unterstützung 
bei den Berufsrechtlichen Voraussetzungen. 

Fokussierung + Beratungsqualität + Unabhängigkeit

wie sieht mein Aufgabenbereich aus?  

http://www.startup-dentist.de/
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Inhalt:

1)Welche Praxisfinanzierungsvarianten kommen für eine zahnärztliche 
Existenzgründung/Praxisübernahme in Betracht?                                                 
      

2)Praxisfinanzierung, Kontokorrent und Betriebsmittelkredit, worin liegen die 
Unterschiede, bzw. wo und wie gelangen sie zum Einsatz?                                 
 

3)Weshalb sollte die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KFW-Bank) mit ins Boot 
geholt werden?                                                                                                      
 

4)KFW-Bank, Risikogerechtes Zinssystem, was muss hierbei beachtet werden?    
 

5)Finanzierungsvolumen bei Neugründungen und Praxisübernahmen einer 
allgemein zahnärztlichen Einzelpraxis (Quelle: IDZ InvestMonitor 2019).                               
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Inhalt 2:

  
6) Finanzierungsvolumen bei Neugründungen und Praxisübernahmen einer 
allgemein zahnärztlichen Einzelpraxis (Quelle: Atlas Medicus Branchendienst 2019)              
 

7) Finanzierungsvolumen bei Berufsausübungsgemeinschaften                  
(Quelle: Atlas Medicus Branchendienst 2019)                                       

- bei Neugründung. 
- bei Übernahme.
- bei Beitritt.                                                                                                                
                                                                                                                                                                  

8) Praxis, Liquidität und Vermögen. 

9) Phasen der Existenzgründung. 
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Annuitätendarlehen Darlehen in gleichen Raten Tilgungsaussetzung

1) welche Praxisfinanzierungsvarianten kommen für eine 
zahnärztliche Existenzgründung/Praxisübernahme in Betracht?  

Finanzierungsarten

Zeit

EUR

Tilgung

Zins

Zeit

EUR

Tilgung

Zins

Zeit

Tilgung

EUR

Zins
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2) Praxisfinanzierung, Kontokorrent und Betriebsmittelkredit, 
worin liegen die Unterschiede, bzw. wo und wie gelangen sie 
zum Einsatz? 

1) Investitionen für den Praxiskaufpreis und für das Praxisinventar werden ermittelt.                 
Die Praxiskaufpreissumme wird im Vorfeld festgelegt, hinzu kommt eine Finanzierungsreserve 
(i.d.R. 10%) für unvorhersehbare Ausgaben.                                                                                 
                     
2) Ein Kontokorrentkredit kommt einer Überziehungslinie beim Girokonto gleich und dient als 
dauerhafte Liquiditätsreserve für laufende Praxisausgaben. Die Zinssätze liegen hier aber 
recht hoch, im Durchschnitt zw. 6,5 % und 8,5% p.a. Je nach Bank.                                             
 
3) Ein Betriebsmittelkredit dient ebenfalls als langfristige Liquiditätsreserve für laufende 
Praxisausgaben (Gehälter, Praxismiete, Verbrauchsmaterialien, etc.). Der Betriebsmittelkredit 
wird nur von der KFW Bank vergeben.                                                                                           
  
4) Die Betriebsmittelzinssätze liegen zwischen 1,0 und 1,7% p.a.und sind deutlich günstiger 
als diejenigen Zinssätze eines herkömmlichen Kontokorrentkredits. 

http://www.startup-dentist.de/
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3) Warum sollte die KFW Bank mit ins Boot geholt werden?

1) Weil die KFW Bank als einzige Staatsbank den deutschen Mittelstand fördert und 
zinsgünstige Kredite und Betriebsmitteldarlehen für Unternehmensgründungen und 
Unternehmensnachfolgen (u.a. auch für Freiberufler) anbietet und zur Verfügung stellt. 

2)  die KFW Zinskonditionen liegen deutlich unter dem Zinsniveau der klassischen 
Geschäftsbanken und Sparkassen.

3)  mit den KFW Förderprogrammen können bis zu 100% der förderfähigen 
Investitionskosten, beispielsweise für Behandlungseinheiten, Röntgengeräte oder 
Praxisinventar bis zu einem maximal Betrag von ca. 25 Million Euro pro Vorhaben 
finanziert werden.

4)  die KFW Bank richtet den Darlehenszins nach einzelnen Preisklassen in einem 
risikogerechtem Zinssystem aus (Preisklassen A bis I). Je besser die wirtschaftlichen 
Verhältnisse ihres Unternehmens und je werthaltiger die gestellten Sicherheiten, desto 
niedriger der Zinssatz.                                                                                                           
 

5) Für eine Darlehensaufnahme bei der KFW-Bank muss immer eine klassische 
Geschäftsbank, Sparkasse oder Landesbank vorgeschaltet werden.                  
(Stichwort: Haftungsfreistellung).   

http://www.startup-dentist.de/
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4) KFW-Bank, Risikogerechtes Zinssystem

http://www.startup-dentist.de/
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5) Finanzierungsvolumen bei unterschiedlichen Existenz-
gründungsvarianten

http://www.startup-dentist.de/
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5.1 Finanzierungsvolumina Neugründung Einzelpraxis   
(Quelle: IDZ InvestMonitor 2019)

Im Jahre 2019 entfielen 11% des Finanzierungsvolumens einer Einzelpraxis-
neugründung auf die Modernisierungs- und Umbaumaßnahmen, 56% auf die 
medizinisch-technischen Geräte, Einrichtung und EDV, 21% auf sonstige Investitionen 
und 12% auf den Betriebsmittelkredit. Gegenüber dem Vorjahr nahmen die 
Investitionen in Modernisierung/Umbau um 6% Prozentpunkte ab. Insgesamt fiel das 
Investitionsvolumen gegenüber dem Vorjahr um 7%.                             

http://www.startup-dentist.de/
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5. Finanzierungsvolumina Praxisübernahme Einzelpraxis                
(Quelle: IDZ InvestMonitor Zahnarztpraxis) 

Der wirtschaftliche Vorteil einer Praxisübernahme besteht in der Möglichkeit, 
Investitionsentscheidungen zeitlich zu strecken und den sich verändernden ökonomischen 
Rahmenbedingungen anzupassen. Die Wirtschaftlichkeit einer Investition lässt sich nach 
begonnenem Praxisbetrieb präziser abschätzen als in der theoretischen Planungs- und 
Vorbereitungsphase.                 

Bei einer Einzelpraxisübernahme wurden 2019 durchschnittlich 28% des 
Finanzierungsvolumens für den Goodwill, 15% für den Substanzwert, 6% für 
Modernisierungs- und Umbaumaßnahmen, 24% für medizinisch-technische Geräte, 
Einrichtung und EDV, 12% für sonstige Investitionen sowie 14% für den 
Betriebsmittelkredit aufgewendet. 

http://www.startup-dentist.de/
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7. Neugründung einer Berufsausübungsgemeinschaft          
Quelle: IDZ InvestMonitor 2019

Bei der Übernahme einer Berufsausünbungsgemeinschaft wurden 2019 durchschnittlich 
27% des Finanzierungsvolumens für den Goodwill, 10% für den Substanzwert, 13% für 
Modernisierungs- und Umbaumaßnahmen, 26% für medizinisch-technische Geräte, 
Einrichtung und EDV, 8% für sonstige Investitionen sowie 16% für den Betriebsmittelkredit 
aufgewendet. Gegenüber dem Vorjahr fiel der Substanzwert um 16 Prrozentpunkte, 
während die Investitionen in medizinisch-technische Geräte, Einrichtung und EDV um 18 
Prozentpunkte stiegen. Insgesamt sank das Investitionsvolumen gegenüber dem Vorjahr 
um 2 %.   

http://www.startup-dentist.de/
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7. Übernahme einer Berufsausübungsgemeinschaft             
Quelle: IDZ InvestMonitor 2019

Bei der Übernahme einer Berufsausübungsgemeinschaft wurden 2019 durchschnittlich 
27% des Finanzierungsvolumens für den Goodwill, 10% für den Substanzwert, 13% für 
Modernisierungs- und Umbaumaßnahmen, 26% für medizinisch-technische Geräte, 
Einrichtung und EDV, 8% für sonstige Investitionen sowie 16% für den Betriebsmittelkredit 
aufgewendet. Gegenüber dem Vorjahr fiel der Substanzwert um 16 Prozentpunkte, 
während Investitionen in medizinisch-technische Geräte, Einrichtung und EDV um 18 
Prozentpunkte stiegen. Insgesamt sank das Investitionsvolumen gegenüber dem Vorjahr 
um 2%. 
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7. Beitritt/Einstieg in eine Berufsausübungsgemeinschaft   
Quelle: IDZ InvestMonitor 2019

Für den Beitritt, bzw. Einstieg in eine Berufsausübungsgemeinschaft wurden 2019 
durchschnittlich 46% des Finanzierungsvolumens für den Goodwill, 26% für den 
Substanzwert, 3% für den Modernisierungs- und Umbaumaßnahmen, 12% für 
medizinisch-technische Geräte, Einrichtung und EDV, ebenfalls 4% für sonstige 
Investitionen sowie 9% für den Betriebsmittelkredit aufgewendet. Gegenüber dem Vorjahr 
sank der ideelle Wert um 10 Prozentpunkte, während der Substanzwert um 8 
Prozentpunkte stieg. Insgesamt stieg das Finanzierungsvolumen um 8%. 

http://www.startup-dentist.de/
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8) Praxis, Liquidität und Vermögen
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9) Phasen der Existenzgründung

BetreuungsphaseVorbereitungsphase Gründungsphase

 Persönliche Zielsetzungen

 Zusatzqualifikationen

 Gesetzliche 
Rahmenbedingungen

 Umsatzchancen / Standort / 
Wettbewerb

 Gründungs- / Praxisformen*

 Rentabilitätsplan

 Darlehensmanagement

 Risikomanagement

 Miet- / Kooperations- / 
Übernahmevertrag*

 Lfd. Check-up

 Liquidität

 Vermögen

 Risiken

Kunde Berater
Steuerberater / 
Rechtsanwalt

 Praxissuche

 Abrechnung / Buchhaltung* / 
Personal

 Steuer / Recht

 Steuer / Recht

Aufgabenverteilung:

http://www.startup-dentist.de/
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontaktdaten:
Telefon: 0175-6621476

Email: frank.jaehnel@t-online.de
 Internet: startup-dentist.de

http://www.startup-dentist.de/
mailto:frank.jaehnel@t-online.de
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